
 

 
 
 
 
Tagung: 
 

NS-Rüstungsprojekte und Kriegswirtschaft in 
Norddeutschland 
 
 

Braunschweig, 31. Mai bis 2. Juni 2024   
 
Veranstalterin:  

 Stiftung niedersächsische Gedenkstätten/Gedenkstättenförderung Niedersachsen  
 
in Kooperation mit: 

 Gedenk- und Dokumentationsstätte KZ Drütte 
 

Tagungsort:  

 Kinderschutzbund, Ortsverband Braunschweig 
 
Unterkunft:  

 Hotel Deutsches Haus, Braunschweig 
 
 

Vorläufiges Programm: 
 
Freitag 31. Mai 2024 
 
ab 14:00 Uhr Anmeldung, Begrüßungskaffee 
 
15:00 Uhr  Begrüßung und Einführung in die Tagung 
 

Dr. Achim Rohde, Stiftung niedersächsische Gedenkstätten 
 
Maike Weth, Gedenk- und Dokumentationsstätte KZ Drütte 
 

Einführungsvorträge 
 
15:30 Uhr  Rüstungsindustrie und Zwangsarbeit 1933-1945 

Prof. Dr. Rüdiger Hachtmann, Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung, 
Potsdam 
 

16:30 Uhr  Kaffeepause 
 
17:00 Uhr  NS-Rüstungsindustrie und Kriegswirtschaft (NN) 
 
18:15 Uhr  Abendessen 
 
19:45 Uhr „Volksgemeinschaft“ und Bunkerbau: Totaler Krieg und lokale Wirtschaft 

Dr. Markus Meyer, Landeszentrale für politische Bildung Bremen, 
Denkort Bunker Valentin 
 
 
 



 
Sonnabend 1. Juni 2024  

 
  Kinderschutzbund Braunschweig 
 

Regionale Beispiele  
 
 
9:00 Uhr  Zwangsarbeit für den Krieg: Die Pulverfabrik Liebenau 1939-45 

Martin Guse, Gedenk- & Bildungsstätte Liebenau 
 

09:45 Uhr  Vom NS-Rüstungskomplex im Hils zur Gedenkstätte im Landkreis Holzminden – 
Geschichte und Zukunft 
Dr. Hilko Linnemann, Holzminden 

 

10:30 Uhr  Kaffeepause 
 
11:00 Uhr „Europa arbeitete bei den Reichswerken" - Die Entstehung der Stadt Salzgitter 

Maike Weth, Gedenk- und Dokumentationsstätte KZ Drütte 
 

11:45 Uhr Mittagessen 
 
13:00 Uhr  Abfahrt Salzgitter 
 

14:00 Uhr Führung durch die Ausstellung 
  
15:15 Uhr Kaffeepause 
 
15:30 Uhr  Podiumsdiskussion: Bildungsarbeit an historischen Orten von Zwangsarbeit 

und Rüstungsindustrie 
 Brita Heinrichs (KZ-Gedenkstätte Mittelbau-Dora), Dr. Johannes Großewinkelmann 

(Weltkulturerbe Rammelsberg. Museum und Besucherbergwerk), Martin Guse 
(Gedenk- & Bildungsstätte Liebenau), Dr. Christel Trouvé (Denkort Bunker Valentin). 

 Moderation: Dr. Susann Lewerenz (KZ-Gedenkstätte Neuengamme) 
 
17:15 Uhr Abfahrt Braunschweig 
 
18:45 Uhr Abendessen 
 
 
Sonntag 2. Juni 2024 
 

Kinderschutzbund Braunschweig 
 

Neue Forschungen 
 
9:00 Uhr Schwere Bomben und die Teilauflösung eines KZ. Die Stahlwerke Braunschweig 

und das Außenlager Watenstedt 
Dr. Bernhard Strebel, Hannover 

 

9:45 Uhr „Vergessene KZs"? Außenlager des Konzentrationslagers Neuengamme und 
ihre Nachgeschichten 

 Maik Ullmann, Braunschweig 
 
10:30 Uhr Kaffeepause 
 
Berichte auch Niedersachsen 
 
10:45 Uhr Der Sachsenhain. SS-Weihestätte bei Verden 1935 bis 1945 
  Wilfried Duckstein, Hannover 
  



11:15 Uhr Projektvorstellung: „Orte des Gestapoterrors“ 
Lambert Heller, Lisa Groh-Trautmann, TIB Hannover 

 
 
11:45 Uhr  Kurzvorstellung aktueller Projekte  
 
 
Abschlussworte 
 
13:00 Uhr Ende der Veranstaltung 


